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SE1 unabdıngbare Aufgabe des Arztes, Überzeugungen eiıinen Reformentwurf des Mehrheıit beschlossen, dıe rage der ulas-

den Patıenten Sıcherheit FA geben, dalß Paragraphen 166 Strafgesetzbuch vorgelegt SUNs  5 VO  — Frauen Z Priesteramt falle In
es werde, ıhre Gesundheit wıeder- en DıIe Abgeordneten Johannes Sing- dıe Verantwortung der einzelnen Miıt-
herzustellen, ıhre Leıden A Iındern der hammer., Benno Zierer und Norbert (Je1IS glıedskırchen. Dıie deutschen tkatholıken

hatten sıch 1994 Z Weıhe VO Frauenarztlıchen Beılstand gewähren, der begründeten dıe Inıtıatıve mıt Jüngsten Hr-
Tod unvermeıdbar sel; Euthanasıe bleıbe fahrungen, dıe gezeigt hätten., daß dıe An- Priestern entschlossen und 16Ss auch 1996
unethısch un mıt dem Selbstverständnıs orıffe insbesondere auf chrıstlıche Be- erstmals vollzogen (vgl Julı 1996,
des Tztes unvereınbar. Dıies betont ıne kenntnisse Schärfe un Intensıtät SS Mıt der Entscheidung VO Wıiıslı-

zunähmen. ach em Entwurt soll Schutz-„Konvention Europa Euthanasıe“. oiIen ist zunächst 1ne Daltung nnerhalb
dıe der Hartmannbund Anfang ugust VOI - gul des Paragraphen 166 StGB N1IC. mehr der Utrechter Unıion abgewendet. Zugleıich

WI1IE bısher der Ööffentliche Friede SeIN, SO1MN-tellte Der ogrößte eufsche freıe Arztever- ist Kırchengemeinschaft zwıschen den Miıt-
band hat diese Konvention mıt ern dıe Achtung des relıgıösen un elt- oglıedskırchen 1L1UT mehr eingeschränkt DC-
dem Nıederländischen Arzteverband 1mM anschaulıiıchen Toleranzgebotes. Der SEe- geben
Rahmen eiıner VO beıden erbänden inıt1- kretär der Deutschen Bıschofskonferenz,

aAanls ILan endörfer egrüßte dıe Inıtı1atıve Is erste der großen Kırchen hat dıelerten Aktıon „Europa SC Euthanasıe“
Anglıkanısche Kırche In Südafrıka 1merarbeıtet In der Konvention he1lßt uch als „mut1iges Zeıchen. dem Zeıtgeılist W1-

„Das verfassungsrechtlıch gewährleıstete derstehen und einem Klıma der geistigen Julı eın Ööffentliches Schuldbekenntnis VOI

der „ Wahrheıtskommıissıon“ ZAN ularbel-eCc| des Menschen auf Selbstbestimmung Intoleranz entgegenzuwiırken‘‘.
ann nıcht als Rechtsgrundlage ZULr Selbst- Lung VO  - Menschenrechtsverletzungen VOI-

1e an der katholiıschen Prijester gelegt und sıch dazu bekannt, nıchttOötung mıßbraucht werden.“ Tst KEC
könne nıemanden berechtigen der Sal (Welt- un Ordenspriester) sank dıe Apartheıd unternommen D ha-

zwıischen 1970 und 1995 VO 445 508 auf ben Zugleıich rief S1C alle ihre Miıtglieder,verpflichten, In irgendeıner Weise Hılfe ZUT

Selbsttötung eısten 404 S0 (vgl Osservatore Romano, dıie ıne aktıve 1mM Apartheıd-System
Z OT: Der ückgang geht auft das gespielt aben, a7zu auf, ebenfalls VOT dıe

Kommıissıon treten Das rühere ber-1e bısher geltende Altersgrenze für dıe ONTIO Nordamerıkas und VOT em Euro-
alsıerun VO Priestern wırd g —- pas In Nordamerıka sank dıe Priesterzahl aup der anglıkanıschen Kırche. Erzbi-

ockert In Zukunft ann dıe Dıspens VO 1M genannten Zeitraum VO auf schof Desmond u ist eute Vorsıtzen-
den Weıheverpflichtungen grundsätzlıc. 743 In Kuropa VOIN D 9035 auf DZ der der Wahrheitskommissıon (vgl
auch Prijestern unter Jahren gewährt Den stärksten /Z7uwachs gab In Sliidosta- Julı 1997., 355 {f.)
werden. Das geht AUSs einem VO unı sıen, dıe ahl der Priester zwıschen
1997 datıerten Rundschreiben der rÖöMm1- 1e VO aa anerkannte protestantı-1970 und 1995 VO  — auf

sche Kırche Chınas hat sıch 1ne Gcschen Sakramenten- und Gottesdienstkon- stieg. /uwächse WAaTiTe aber uch ıIn Irıka,
ıttel- un üdamerıka verzeichnen. Kırchenordnung gegeben (vgl den ext Ingregatıon dıe Bıschöfe un Trdensobe-

HCI hervor. Weiıterhıin gılt, da Lalisıerun- 1995 wurden In der Weltkirche insgesamt 1na eute* 1997/, S. 42-46). Im Kapıtel
ber dıe Kırche he1i1ßt CS, dıe chinesischeSCH 1L1UTL VOTSCHOMME werden, 0272 Priester geweıht, während 1970 1INS-
Kırche eıle mıt der Weltkirche as ennachgewılesen werden kann, daß belastende gesamt 82724 Der TI1efststan be]l

aktoren schon VOT der Priesterweıhe VOI- In der Nachfolge und pllege gleichberech-den eıhen lag 1M Berichtszeıtraum mıiıt
1gte un freundschaftlıche Beziehungenagen DiIe Bıschöfe un Ordensoberen sol- 5/94 1mM Jahr 1979

len, das Rundschreıben, be1l den Laısıe- mıt Kırchen anderen Trien der Wel  S
Gleıichzeıtig SC1 dıe chinesische Kırcherungsantragen VO Priestern unter MAGT: Landesbıischof der Evangelıschen

Jahren „ VOrsorge TeMEN, damıt AUS den Landeskırche In en wıird der abhängıe un selbständıg: „Sıe steht In
keıinerle1 untergeordneter Beziehungen außergewöhnlıche Beweggründe In Mannheıimer Dekan Ulrich Fiıscher (48)

der eıt VOT der Weıhe In der A un nde Julı wählte ihn dıe Landessynode ausländıschen Kırchen und wırd uch nıcht
VO  — ausländıschen Kırchen kontrolhert  ..Weiıse nachweısbar ersichtliıch werden. dıe Zu Nachfolger VO Landesbischof Klaus

dıiıesem Dıkasterium ermöglıchen, uch Engelhardt, der 1mM rühjahr nächsten Jah- Auch dıe Okalen Kırchen werden doppelt
estimm: Als geistliche Gemennschaftendı1ese außergewöhnlıchen behand- 1CS5 In den Ruhestand trıtt. Engelhardt ist

len nd dem Heılıgen ater vorzulegen‘“‘. bıs 7U erbst 1997 och Ratsvorsıtzender VO Menschen, dıe Chrıistus glauben,
der EKD Der KL badısche LandesbIıi- WIE als gesellschaftlıche Gruppen, ‚AAIe dıeDas Rundschreıiben ockert gleichzeıt1ig das

Verbot ür ach iıhrer Weıhe verwıtwete schof ist 1mM nıedersächsıischen üneburg Verfassung, Regelungen und Reglerungs-
geboren, W arlr Assıstent der Evangelısch- polıtık achten, SOWI1E dıe gesellschaftlıcheStändige Dıakone., sıch wıederzuverheira-

ten Theologischen In Heıdelberg, (je- Entwiıcklung Chıinas, den Aufbau des Lan-

meındepfarrer und Landesjugendpfarrer In des und das Werk des Weltfriedens unter-
ıt Zustimmung und der Zusage weIlt- der badıschen Kırche., Devor 1996 an stützen‘‘.Zu den Gläubigen he1i1ßt CS, S16
gehender nterstützung hat dıe ka- des Kırchenbezirks Mannheım wurde. ollten der Lehren der Bıbel folgen und dıe

Regeln der Kırche eachten:; S1e olltentholısche Kırche auf 1ne nde Julı C:
tellte Inıtlatıve dreıier CSU-Bundestagsab- 1e 111IL  Internatıionale Altkatholische Bı- „ZuLe Bürger se1IN, Patrıotismus ZeigenN, dıe
geordneter reaglert, dıe 741 einem besseren schofskonferenz hat auf ihrer Vollver- (Jesetze efolgen un sıch ür dıe Gesell-
Schutz relıg1öser nd weltanschaulicher sammlung ıIn Wıslıkofen (Schweiz) mıt chaft einsetzen‘“‘.
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